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Bericht und Antrag an den Einwohnerrat 

WOSA-Motion Zusätzliches Ziel mit Indikatoren für 
Produktegruppe 01, Politische Führung 
 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

1. Motionsbegehren 
 
Am 26. Januar 2016 reichte Einwohnerrätin Danièle Zatti Kuhn im Namen der FDP-Fraktion eine 
WOSA-Motion mit folgendem Antrag ein: 
 
"Die PG 01, Politische Führung möge mit folgendem  Wirkungs-/Leistungsziel ergänzt werden: 
 
Wertschöpfungsintensive Neuansiedlungen und Startups werden von der Wirtschaftsfachstelle 
aktiv gefördert und unterstützt. 
 
Mögliche Indikatoren dazu könnten sein: 
- Anzahl bearbeiteter Ansiedlungsprojekte in der Zielgruppe 
- Anzahl erfolgreich abgeschlossene Ansiedlungsprojekte in der Zielgruppe 
- Anzahl Arbeitsplätze, die mit der Unterstützung der WIFA angesiedelt/geschaffen werden. 
 
Zudem soll die Zielgruppe durch Nennung der anvisierten wertschöpfungsstarken Branchencluster, 
z. B. Medizinaltechnik, präzisiert werden. Auch einige Kennzahlen wie z. B. Bruttoinlandprodukt / 
Arbeitsplatz oder Steuerertrag / Einwohner sollen eingefügt werden." 

2. Stellungnahme des Stadtrats 

2.1 Formell 
Die letzte WOSA-Motion datiert aus dem Jahr 2010. Aus diesem Grund liegt dieser Botschaft im 
Anhang ein Dokument "Grundlagen WOSA-Motion" bei, das die Merkmale der WOSA-Motion 
erläutert. 
 
Die WOSA-Motion "Zusätzliches Ziel mit Indikatoren für Produktegruppe 01, Politische Führung" 
erfüllt die Bedingungen einer WOSA-Motion. Der Abhängigkeit zwischen Leistung und Globalkre-
dit wird insofern Rechnung getragen, als dass in den Begründung vermerkt ist: "Das neue Ziel soll 
ohne zusätzliche Mittel eingeführt werden, da es sich wie oben ausgeführt um eine Kernaufgabe 
der Wirtschaftsfachstelle handelt." 
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Nicht Teil der vom Einwohnerrat festzulegenden Steuerungsvorgaben gem. § 6 WOSA-Reglement 
sind der Leistungsumfang und die Kostenkennzahlen. Der Leistungsumfang zeigt das, oft nicht 
beeinflussbare, "Mengengerüst" der Produktegruppe auf, und die Kostenkennzahlen stellen im 
Idealfall eine Verbindung zwischen Kosten und Leistung her. Auch wenn Leistungsumfang und 
Kostenkennzahlen nicht motionsfähig sind, können sie natürlich aufgenommen werden, sofern sie 
erhoben/berechnet werden können und sie der Stadtrat als sinnvoll erachtet. 

2.2 Materiell 
Der Stadtrat teilt die Meinung der FDP-Fraktion, dass die Kernaufgaben der Wirtschaftsfachstelle 
bei den aktuellen Zielen und den dazugehörigen Indikatoren zu wenig berücksichtigt werden. Mit 
der Aufnahme des zusätzlichen Zieles "Wertschöpfungsintensive Neuansiedlungen und Star-
tups werden von der Wirtschaftsfachstelle aktiv gefördert und unterstützt" ist er einverstan-
den. 
 
Zudem erachtet er die Vorschläge für die ersten beiden Indikatoren "Anzahl bearbeiteter Ansied-
lungsprojekte in der Zielgruppe" und "Anzahl erfolgreich abgeschlossene Ansiedlungsprojekte 
in der Zielgruppe" als zielführend. Eine stärkere Fokussierung auf die Zielgruppe der wertschöp-
fungsintensiven Betriebe wird befürwortet. Der von der FDP-Fraktion vorgeschlagene dritte Indi-
kator ist in Fachkreisen umstritten. Die Schaffung der Anzahl Arbeitsplätze hängt in einem hohen 
Masse von weiteren Faktoren ab, die für den Leiter der Wirtschaftsfachstelle nicht beeinflussbar 
sind (Konjunktur, politische Entscheidungen, betriebliche Entscheidungen). Zudem unterliegt der 
Indikatorwert gerade auf kommunaler Ebene erheblichen Schwankungen, die zu Fehlinterpretatio-
nen führen können. Eine Analyse bei mittelgrossen Städten (zwischen 16'000 bis 45'000 Einwoh-
ner/-innen) hat gezeigt, dass alle Städte auf diesen Indikator verzichtet haben. Als dritten Indika-
tor schlägt der Stadtrat deshalb alternativ den Indikator "Anzahl Vermittlungen und 
Beratungsdienstleistungen" vor. Er ist überzeugt, dass dieser neue Indikator einen wesentlich 
höheren Informationsgehalt hat. Der Indikator widerspiegelt zudem besser die Aktivitäten der 
Wirtschaftsfachstelle, die massgeblich zur Zielerreichung beitragen. 
 
Die FDP-Fraktion schlägt zudem vor, die Zielgruppe durch die Nennung der anvisierten wertschöp-
fungsstarken Branchencluster, z. B. Medizinaltechnik, zu präzisieren. Der Stadtrat begrüsst diese 
Ergänzung und weist darauf hin, dass der Stadtrat zum Legislaturziel 7 bereits das folgende Jah-
resziel 2016 verabschiedet hat: "Die Zielbranchen für die Ansiedlung von neuen Unternehmen 
sind definiert und die entsprechenden Massnahmen zur Förderung von Ansiedlungen in diesen 
Branchen eingeleitet". Die Präzisierung der Zielbranchen ist somit Gegenstand von aktuellen 
strategischen Überlegungen. Die Definition der Zielgruppen der Produktegruppe 1 soll nach er-
folgter Präzisierung der Zielbranchen ergänzt werden. 
 
Die FDP-Fraktion sieht ausserdem vor, dass weitere Kennzahlen, wie z. B. Bruttoinlandprodukt pro 
Arbeitsplatz oder Steuerertrag pro Einwohner/-in ergänzt werden sollen. Der Stadtrat weist darauf 
hin, dass seit dem Jahr 2015 neu die folgenden zusätzlichen Indikatoren im Leistungsumfang der 
Produktegruppe 01 ausgewiesen werden: "Neugründungen von Firmen", "Zuzüge von Firmen", 
"Anzahl Firmen in Aarau", "Arbeitsplätze pro Einwohner/-in". Die Angaben zum Bruttoinland-
produkt liegen nur auf kantonaler und regionaler Ebene vor, so dass die gewünschte Kennzahl 
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(Bruttoinlandprodukt pro Arbeitsplatz) nicht berechnet werden kann. Die Angaben zu den Steuern 
können den Kostenkennzahlen entnommen werden. Die beiden Kennzahlen "Steuererträge juris-
tische Personen pro Arbeitsplatz" (Produktegruppe 01) und "Einkommens- und Vermögenssteu-
er pro Einwohner/-in (natürliche Personen)" sowie "Steuerkraft pro Einwohner/-in1" (beide 
Produktgruppe 10) liefern die gewünschten Informationen. Die beiden Kennzahlen sind nach Mei-
nung des Stadtrats bereits genug informativ, so dass auf die zusätzliche Einführung der Kennzahl 
"Steuererträge juristische Personen pro Einwohner/in" verzichtet werden kann. 
 
Der Stadtrat teilt die Meinung der FDP-Fraktion, dass das neue Ziel sowie die Umsetzung der ent-
sprechenden Massnahmen ohne zusätzliche Mittel eingeführt werden können. 

3. Antrag des Stadtrats zur Anpassung des Globalauftrags 2017 der Produktegruppe 01  
 
Nach einer Überweisung der WOSA-Motion wird der Globalauftrag Budget 2017 der Produkte-
gruppe 01 folgende Wirkungs-/Leistungsziele und Indikatoren aufweisen:  
 
Wirkungs-/Leistungsziele Indikatoren Einheit Soll 2017 Soll 2016 Ist 

2015 

Pflege der Kontakte mit der Wirtschaft 

und Förderung der Vernetzung der Unter-

nehmen. 

Von der WIFA organisierte Veranstaltun-

gen für Aarauer Unternehmen 

Anz. 3 3 3 

Besuche bei Aarauer Unternehmen Anz. 8 8 6 

Aktive Vermarktung des Standortes. 
Laufende Projekte im Rahmen des 

Standortmarketing 

Anz. 4 4 4 

Wertschöpfungsintensive Neuansiedlun-

gen und Startups werden von der WIFA 

aktiv gefördert und unterstützt. 

Anzahl bearbeiteter Ansiedlungsprojekte 

in der Zielgruppe 

Anz. 16 ** ** 

Anzahl erfolgreich abgeschlossene 

Ansiedlungsprojekte in der Zielgruppe 

Anz. 4 ** ** 

Anzahl Vermittlungs- und Beratungs-

dienstleistungen 

Anz. 80 ** ** 

 
Auf eine Anpassung der Zielgruppe der Wirtschaftsfachstelle mit einer anvisierten Zielbranche soll 
hingegen verzichtet werden, bis der laufende Prozess der Strategiefindung abgeschlossen ist. Die 
Nennung der Zielgruppe soll auf das Budget 2018 hin vorgenommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                   
1 Steuerkraft: auf 100 % umgerechneter Gemeindesteuersollbetrag inkl. Quellensteuern, zuzüglich Gemeindeanteil der Steuern gemäss Aktiensteuergesetz. 
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Der Stadtrat stellt dem Einwohnerrat wie folgt 
 
A n t r a g :  
 
Der Einwohnerrat möge die WOSA-Motion abgeändert überweisen: Das Wirkungs-/Leistungsziel 
"Wertschöpfungsintensive Neuansiedlungen und Startups werden von der WIFA aktiv gefördert 
und unterstützt" mit den Indikatoren "Anzahl bearbeiteter Ansiedlungsprojekte in der Zielgruppe", 
"Anzahl erfolgreich abgeschlossene Ansiedlungsprojekte in der Zielgruppe" und "Anzahl Vermitt-
lungs- und Beratungsdienstleistungen" soll im Budget 2017 abgebildet werden, die anvisierte 
Zielbranche hingegen nicht in der Zielgruppe aufgeführt werden. 
 
 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Stadtrats 
 
Jolanda Urech  Stefan Berner 
Stadtpräsidentin  Vize-Stadtschreiber 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang: Grundlagen WOSA-Motion 
 
 
 
Verzeichnis der aufliegenden Akten: 
 Motionsbegehren vom 26. Januar 2016 
 WOSA-Reglement 
 


